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Anfrage gemäß § 30 GO 
ANF/1088/2007 
 
 
Sehr geehrte Frau Koch-Michel,  
 
ihre o. g. Anfrage beantworte ich wie folgt: 
 
Frage 1: 
Haben bis zum heutigen Tag alle städtischen Kinder eine schriftliche Zusage der 
Aufnahme ihrer Schulwahl, erhalten? 
 
Antwort:  
Ja alle städtischen Kinder haben von den weiterführenden Schulen (Herderschule, 
Liebigschule, Landgraf-Ludwigs-Gymnasium, Ricarda-Huch-Schule, Brüder-Grimm-Schule, 
Friedrich-Ebert-Schule, Alexander-von-Humboldt-Schule, Pestalozzischule) eine schriftliche 
Zusage erhalten. Die Gesamtschule Gießen Ost hat keine passende Antwort auf die 
Fragen gegeben. Siehe aber Beantwortung Frage 3.  
 
Frage 2: 
Wie viele Absagen bzw. Zusagen wurden an Landkreis Kinder und an welchen Schulen 
erteilt? 
 
Antwort: 
Herderschule :  
145 Kinder aus dem Landkreis wurden Zusagen erteilt. Von den Schulen: Grundschule 
Biebertal, Grundschule Ettingshausen, Grundschule Fellingshausen, Grundschule Großen-
Linden, Grundschule Kirschbergschule Reiskirchen, Grundschule Krofdorf-Gleiberg, 
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Grundschule Langgöns, Grundschule Launsbach, Limesschule, Grundschule Lollar, 
Wilhelm-Leuschner-Schule und Grundschule Wißmar 
 
Liebigschule: 
Es wurden 50 Absagen an Landkreis-Kinder verschickt. Betroffene Schulen: Grundschule 
Linden, Grundschule Mainzlar, Grundschule Lich, Grundschule Leihgestern, Grundschule 
Grünberg, Grundschule Buseck und Grundschule Langgöns. 
88 Zusagen wurden an Landkreis-Kinder verschickt. Betroffene Schulen: Grundschule 
Fernwald-Steinbach, Grundschule Biebertal-Fellingshausen, Grundschule Wißmar, 
Grundschule Krofdorf, Grundschule Polheim, Grundschule Buseck, Grundschule Linden, 
Grundschule Staufenberg, Grundschule Heuchelheim, Grundschule Lich, Grundschule 
Salzböden und Grundschule Allendorf/Lumda. 
 
Landgraf-Ludwigs-Gymnasium: 
Das Landgraf-Ludwigs-Gymnasium hat ca. 15 Absagen bzw. Zusagen an Landkreis-
Kinder und verschiedenen Schulen erteilt.  
 
Ricarda-Huch-Schule: 
Die Eltern von 22 Schülerinnen und Schülern nahmen nach Beratung den 
Aufnahmeantrag zurück; sie wurden an einer anderen Gießener Schule aufgenommen. 
 
Brüder-Grimm-Schule:  
Aus dem Landkreis Gießen erhielten drei Kinder eine Zusage. 
 
Friedrich-Ebert-Schule: 
63 Schülerinnen und Schüler erhielten Zusagen (16 Landkreis / 47 aus Gießener 
Schulen) 
 
Gesamtschule Gießen Ost: 
 
Anmeldung von Anmeldung Aufnahme 
Allendorf 2 2 
Annerod 7 5 
Helmut-von-Bracken 1 1 
Brüder-Grimm-Schule 1 1 
Georg-Büchner-Schule 1 1 
Goetheschule 4 3 
Käthe-Kollwitz-Schule 13 11 
Korczakschule 31 31 
Limesschule 7 1 
Lützellinden 10 10 
Pestalozzischule 22 19 
Pohlheim 0 0 
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Rödgen 2 0 
Sandfeldschule 11 10 
Sophie-Scholl-Schule 5 5 
Steinbach 10 9 
Ludwig-Uhland-Schule 24 20 
Weiße-Schule-
Wieseck 3 3 
Grundschule Gießen 
West 15 6 
Zuzug 2 1 
andere 9 2 

 
 
Alexander-von-Humboldt-Schule : 
Keine. 
 
Pestalozzischule: 
Allen Landkreis Kindern wurde eine Zusage erteilt. 
 
Frage 3 
Nach welchen Kriterien erfolgt die Aufnahme von Kindern aus der Stadt bzw. Landkreis 
und welcher Personenkreis ist darin eingebunden und zu welchem Zeitpunkt werden dazu 
schriftliche Festlegungen getroffen?  
 
Antwort:  
 
Herderschule 
An der Herderschule wurden keine Kinder aus dem Landkreis Gießen, die die 
Herderschule wirklich auch besuchen wollen, abgelehnt. 
 
Liebigschule 
1. Stadtschüler oder Landschüler 
2. Geschwisterkinder 
3. 1. Fremdsprache Französisch 
4. Schulsportzentrum 
5. Orchester 
 
Landgraf-Ludwigs-Gymnasium 
1. Stadt vor Landkreis,  
2. Präferenz Latein als 1. Fremdsprache 
3. Geschwisterkinder 
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Ricarda-Huch-Schule  
1. Herkunft (Stadt Gießen) 
2. Eignung (Kreis Gießen) 
3. Geschwisterkinder 
4. Soziale Kriterien (Ganztagsangebote)  
 
Brüder-Grimm-Schule  
Gemäß der Vorgabe des Staatl. Schulamts vom 21.03.07 wurden die schriftlichen 
Zusagen nach dem 27.04.07 verschickt. 
 
Friedrich-Ebert-Schule 
Diese Frage stellt sich dieser Schule nicht.  
 
Gesamtschule Gießen Ost 
Bis zu den bildenden fünf Klassen der Jahrsgangsstufe 5 werden nach folgenden 
Maßgaben Schüler/innen in der GGO aufgenommen:Kinder, die in der räumlichen 
Nähe zur Schule wohnen (vorrangig Korczakschule), bei denen besondere soziale 
Umstände vorliegen (Bezug § 70 Abs. 3, Ziff. 3 und die an ihrem Wohnort oder dessen 
Umgebung keine angemessene Ausbildungsmöglichkeit haben (Wahl der "Schule mit 
Schwerpunkt Musik") Bezug HSchG § 70, Abs. 3 Ziff. 4 
 
Alexander-von-Humboldt-Schule  
Alle Schülerinnen und Schuler der Grundschule Gießen West; Weiter Anmeldungen nach 
Kapazitäten. 
 
Pestalozzischule 
- 
 
Mit freundlichen Grüßen 

 
Dr. Volker Kölb 
Stadtkämmerer 
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